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Verhaltenskodex für Lieferanten  
  

Die inprotec bekennt sich zu einer ökologisch und sozial verantwortungsvollen Unternehmensführung. Wir 

sind bestrebt, unser unternehmerisches Handeln und unsere Dienstleistung im Sinne der Nachhaltigkeit 

zu optimieren und fordern unsere Lieferanten auf, dazu im Sinne eines ganzheitlichen Ansatzes 

beizutragen.   

Für die zukünftige Zusammenarbeit und alle zukünftigen Lieferungen vereinbaren die Vertragspartner die 

Geltung der nachstehenden Regelungen für einen gemeinsamen Verhaltenskodex. Wir erwarten von 

Ihnen als Lieferanten, dass Sie die nachfolgenden ESG-Standards anerkennen, unterstützen und 

befolgen. Diese Vereinbarung tritt mit Unterzeichnung in Kraft. Im Falle eines Verstoßes gegen diesen 

Verhaltenskodex, behält sich die inprotec das Recht, die Geschäftsbeziehungen einschließlich aller 

zugehörigen Lieferverträge zu beenden. 

Der Verhaltenskodex stützt sich auf nationale Gesetze und Vorschriften sowie internationale 

Übereinkommen wie die allgemeine Erklärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen, die Leitlinien 

über Kinderrechte und unternehmerisches Handeln, die Leitlinien der Vereinten Nationen „Wirtschaft und 

Menschenrechte“, die internationalen Arbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation sowie den 

Global Compact der Vereinten Nationen. 

Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie alle relevanten Gesetze und Vorschriften sowie die 

Anforderungen von Standards einhalten. 

 

Das Leitbild der inprotec 

Integrität und Kundenorientierung 

Die Zufriedenheit und der Erfolg unserer Kunden sind das Ziel unseres unternehmerischen Handelns. Um den 
Anforderungen unserer Kunden gerecht zu werden, bieten wir flexible und innovative Lösungen sowie qualitativ 
hochwertigen Service. Außerdem halten wir, um die an uns herangetragenen Problemstellungen im Sinne des 
Kunden besser verstehen zu können, engen Kontakt mit unseren Auftraggebern. Dabei legen wir Wert auf 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und gegenseitigen Respekt. 

Qualität 

Wir streben stets nach Spitzenleistung und erbringen bestmögliche Dienstleistungen. Unser Ziel ist es, mit all 
unseren im Auftrag hergestellten Produkten ein hohes Qualitätslevel zu erreichen und dieses stetig zu verbessern. 
Durch hohe Qualitätsstandards und einer dauerhaften Optimierung unserer Prozessabläufe wollen wir unseren 
Kunden eine Leistung bieten, die ihren Vorstellungen entspricht oder diese sogar 

übertrifft.                                                                         

Engagement und Teamgeist 

Bei neuen Herausforderungen zeigen alle Mitarbeiter vollen Einsatz und sind bereit, für das Gelingen 
Verantwortung zu übernehmen. Die gestellten Aufgaben werden mit der nötigen Flexibilität und in Teamwork 
erledigt, denn Erfolge sind nur gemeinsam erreichbar. Chancengleichheit ist uns ebenso wichtig wie die gezielte 
Förderung unserer Mitarbeiter: Zufriedene und gut ausgebildete Mitarbeiter sind eine Grundvoraussetzung für eine 
kontinuierliche Weiterentwicklung unseres Unternehmens. 

Innovation 

In ständigen Lernprozessen entwickeln wir neue Ideen, wobei besonders innovative Lösungsvorschläge im 
Vordergrund stehen. Wir betrachten Veränderungen als Chance: Für uns ist es wichtig, technologischen 
Fortschritt, sowie neue Produktionsmöglichkeiten zu erkennen und frühzeitig umzusetzen. Wir investieren in das 
Wissen und Können unserer Mitarbeiter durch vielfältige Fortbildungsmaßnahmen: dies trägt zu einer Optimierung 
und zu einem besseren Verständnis unserer Arbeitsprozesse bei. 
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Verhaltenskodex 

Bereitschaft zur Übernahme von gesellschaftlicher Verantwortung, Respekt, Toleranz, Ehrlichkeit und Offenheit 
sowie Integrität gegenüber Mitarbeiter und Kunden.   

Nachhaltigkeit 

Wir wollen unsere Umwelt nachhaltig schützen und unseren Anteil zu deren Erhalt beisteuern. Dazu setzten wir 
Energie und Ressourcen möglichst sparsam ein und arbeiten mit unseren Kunden und Lieferanten an 
Verbesserungen, um weiteres Einsparpotential im Umgang mit Energieträgern und anfallenden Abfall zu 
eruieren.     

Verantwortungsbewusstsein 

An unseren Unternehmensstandorten bauen wir wirksame und langfristige Beziehungen zu Gemeinden und 
Behörden auf. Wir erfüllen selbstverständlich alle gesetzlichen Anforderungen.  

Vision 

Wir möchten ein wertvoller globaler Partner im Trocknungssektor sein, dabei unterstützen wir unsere Kunden von 
der Entwicklung neuer Produkte bis zur industriellen Produktion 

 

Anforderungen an Lieferanten 

Soziale Verantwortung 

 Die Menschenrechte, die persönliche Würde und die Privatsphäre eines Jeden sind von dem Lieferanten 
zu respektieren. 

 Die Diskriminierung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aufgrund von Geschlecht, Rasse, Kaste, 
Hautfarbe, Behinderung, politische Überzeugung, Herkunft, Religion, Alter, Schwangerschaft oder sexuelle 
Orientierung ist unzulässig. Der Lieferant muss sicherstellen, dass seine Mitarbeiter nicht belästigt werden 
und toleriert kein Verhalten, das als sexuell, bedrohlich, missbräuchlich oder ausbeuterisch angesehen 
werden kann. 

 Faire Arbeitsbedingungen sind zu gewährleisten. Dies beinhaltet die Zahlung der gesetzlich festgelegten 
nationalen Mindestlöhne, die Einhaltung von den in der Branche oder gesetzlich festgelegten 
Arbeitszeiten. 

 Zwangsarbeit, Sklavenarbeit oder vergleichbare Arbeit darf nicht eingesetzt werden. 

 Kinderarbeit darf in keiner Phase der Produktion eingesetzt werden. Das Alter soll nicht geringer sein als 
das Alter, mit dem die allgemeine Schulpflicht endet und in jedem Fall nicht unter 15 Jahre. 

 Die Gesundheit und Sicherheit der Mitarbeiter ist zu schützen. Der Lieferant sorgt für angemessene 
Sicherheitsmaßnahmen zum wirksamen Schutz seiner Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen vor Unfällen, 
chemischen, biologischen und physikalischen Gefahren sowie Berufskrankheiten, einschließlich 
Mitarbeiterunterweisungen und persönlicher Schutzausrüstung. 

 Die Vereinigungsfreiheit der Mitarbeiter in Form von Beitritt zu Gewerkschaften, Anrufung der 
Arbeitskräftevertretung oder auf Mitgliedschaft in Betriebsräten in Übereinstimmung mit den vor Ort 
geltenden Gesetzen ist zu respektieren. 

Ökologische Verantwortung 

 Einsparung von Ressourcen wird praktiziert, dies beinhaltet die Einsparung von Energie, Wasser und allen 
weiteren Rohstoffen entlang des gesamten Produktlebenszyklus. 

 Einsatz von umweltfreundlichen Rohmaterial ist zu bevorzugen. Chemikalien oder andere Materialien, die 
bei ihrer Freisetzung in die Umwelt eine Gefahr darstellen, sind zu ermitteln und so zu handhaben, dass 
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beim Umgang mit diesen Stoffen, der Beförderung, Lagerung, Nutzung, beim Recycling oder der 
Wiederverwendung und bei ihrer Entsorgung die Sicherheit gewährleistet ist. 

 Kreislaufwirtschaft ist von Lieferant zu fördern, indem er die Abfälle minimiert, wiederverwertbare Produkte 
und Verpackungen herstellt bzw. einsetzt und die Rückführung von Wertstoffen zum Recycling erleichtern. 

 Treibhausgasemissionen sind wirksam zu reduzieren. 

 Ein betriebliches Umweltmanagementsystem oder ein vergleichbares System ist vom Lieferanten 
einzurichten oder anzuwenden. Dabei sind die gesetzlichen Anforderungen und internationale Normen 
zum Umweltschutz zu beachten. 

  

Ethische Verantwortung 

 Die Gesetze der geltenden Rechtsordnung sind vom Lieferanten einzuhalten. 

 Der Lieferant achtet und fördert den fairen Wettbewerb und handelt in Übereinstimmung mit allen 
geltenden Wettbewerbs- und/oder Kartellgesetzen. 

 Der Lieferant duldet keine Art von Korruption, Bestechung oder Erpressung noch beteiligt er sich in 
irgendeiner Form daran. 

 Wir akzeptieren nur Geldmittel aus legitimen Quellen. Der Lieferant muss alle geltenden Gesetze zur 
Bekämpfung von Geldwäsche einhalten und sorgt mit allen erforderlichen Maßnahmen für Verhinderung 
von Geldwäsche Aktivitäten. 

 Der Lieferant legt alle vorhandenen Nachhaltigkeitsdaten offen und berichtet über seine Geschäftstätigkeit 
wahrheitsgemäß und vollständig sowie in Übereinstimmung mit den relevanten Berechnungs- bzw. 
Offenlegungsstandards. 

 Der Lieferant stellt die relevanten und nachhaltigkeitsspezifischen Produktionsdaten zur Verfügung. Über 
rechtliche Angriffe, behördliche Untersuchungen oder strafrechtliche Verfolgungen, die ihre Leistung in 
Bezug auf das Geschäft mit uns beeinträchtigen können oder unseren Ruf bzw. den unserer Mitglieder 
potenziell nachteilig beeinflussen könnten muss der Lieferant uns unverzüglich informieren. 

 Die europäische Datenschutz Grundverordnung ist einzuhalten in dem der Lieferant alle 
personenbezogenen Daten verwaltet und schützt. 

 Vertraulichen Geschäftsinformationen sind zu schützen. Rechte an geistigem Eigentum sind zu 
respektieren. Technologie- und Know-how-Transfer haben so zu erfolgen, dass die geistigen 
Eigentumsrechte und die Kundeninformationen geschützt sind. 

 Der Lieferant ermutigt seine Mitarbeiter, Bedenken, Beschwerden oder potenziell ungesetzliche Aktivitäten 
am Arbeitsplatz bzw. bei geschäftlichen Aktivitäten vertraulich zu melden, ohne dass ihnen Repressalien, 
Einschüchterungen oder Belästigungen drohen, und stellt ihnen entsprechende Mittel zur Verfügung. 

  

Lieferkette 

 Der Lieferant sorgt für die Einhaltung der zuvor formulierten Anforderungen und Standards   in seiner 
Lieferkette. 

 Der Lieferant hält alle sozialen und ökologische Sorgfaltspflichten bezüglich des Managements seiner 
Lieferkette ein. 

 Der Lieferant respektiert die wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen Belange der Anwohner im Bereich 
seines Betriebes bzw. seiner Produktionsstätten. 
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Umsetzung der Anforderungen 

Wir erwarten von unseren Lieferanten in Bezug auf Lieferketten, dass sie Risiken innerhalb dieser 

identifizieren sowie angemessene Maßnahmen ergreifen. Im Falle eines Verdachts auf Verstöße sowie 

zur Absicherung von Lieferketten mit erhöhten Risiken fordert das Unternehmen die Offenlegung der 

Lieferketten. 

Gegenüber Lieferanten, die diese Anforderungen nicht erfüllen, behält sich das Unternehmen das Recht 

vor, geeignete Maßnahmen zu ergreifen, welche in letzter Konsequenz auch zur Aussetzung oder 

Beendigung einer Lieferbeziehung führen können. 

  

  

  

  
  

  

  

  

  

  

  

  

  


